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Tell me about yesterday tomorrow.  
Ein Buch über die Zukunft der Vergangenheit 
Vom 28. November 2019 bis 18. Oktober 2020 zeigte das NS-Dokumentations-

zentrum München in der Ausstellung „Tell me about yesterday tomorrow“ 

zeitgenössische Kunstwerke von 46 internationalen Künstler*innen. Im Zent-

rum der Arbeiten stand die Auseinandersetzung mit der Deutung von Vergan-

genheit und deren Anknüpfung an unsere Gegenwart. Die Künstler*innen un-

terschiedlicher Generationen widmeten sich in ihren Arbeiten einer Vielzahl 

von Themen: dem Wiedererstarken von Nationalismus, Rassismus oder Antise-

mitismus, der gewaltvollen Ausbeutung von Mensch und Natur, den kulturel-

len wie politischen Auswirkungen von Krieg, Unterdrückung und Trauma so-

wie der Darstellung nationaler Mythen. Die Ausstellung wollte im Zusammen-

wirken von Kunst und Wissenschaft neue Räume für Erinnerungsdiskurse 

schaffen und Fragen nach der Relevanz von Erinnerung für die Zukunft disku-

tieren. 

An diesen Diskursen und offenen Fragen knüpft die gleichnamige Publikation 

„Tell me about yesterday tomorrow“ an, die von dem künstlerischen Leiter 

der Ausstellung Nicolaus Schafhausen und der Direktorin des NS-Dokumentati-

onszentrums Mirjam Zadoff herausgegeben wird. Die interdisziplinäre Au-

tor*innenschaft aus den Bereichen Geschichte, Kunst, Philosophie, Journalis-

mus, Lyrik, Gender und Urban Studies des Bandes beschäftigt sich mit der 

Verbindung zwischen Vergangenheit und Zukunft. Inwiefern beeinflusst 

(Nicht-)Wissen um Vergangenes unseren Blick auf Gegenwärtiges und unsere 

Erzählungen von Zukünftigen? Die Ansätze und Themen reichen von biografi-
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schen Erfahrungen, über intergenerationellen Austausch, bis hin zur Diskus-

sion aktueller gesellschaftlicher Phänomene. Sie setzen sich mit den komple-

xen Lebenswirklichkeiten in Geschichte und Gegenwart auseinander und len-

ken den Blick auf Verschiebungen politischer Hegemonien, die zu Ausgren-

zung, Abwertung und Zerstörung führen. Explizit ist dabei eine internationale 

Perspektive gewählt, die zeigt, dass gesellschaftliche Polarisierungen und Ra-

dikalisierungen universelle Erscheinungsformen in einer global vernetzten 

Welt sind. Begleitet werden die Textbeiträge durch eine Dokumentation der 

Ausstellung im NS-Dokumentationszentrum München und an assoziierten Or-

ten.  

Am 11. September 2021 um 19 Uhr findet im NS-Dokumentationszentrum 

München die Buchpräsentation statt. Die Herausgeber*innen, Nicolaus Schaf-

hausen und Mirjam Zadoff, diskutieren die Publikation mit Dorothea Schöne 

(Leiterin des Kunsthauses Dahlem) und der Schriftstellerin Monika Rinck. 

„Tell me about yesterday tomorrow“ erscheint im Hirmer Verlag als deutsche 

und englische Ausgabe. Mit Beiträgen von Monika Rinck, Philippe Sands, Die-

ter Lesage, Dirk Rupnow, Brenda Draney, Liam Gillick, Georg Diez, Nora 

Sternfeld, Dorothea Schöne, Andreas Huyssen & Doris Salcedo, Ismail Küppeli, 

Piotr Rypson und anderen. 

 

336 Seiten, 60 Abbildungen in S/W 

18,5 x 26,5 cm, Broschur 

24,90€  

ISBN: 978-3-7774-3542-8 

 

Rezensionsexemplare sind bei der Pressestelle des NS-Dokumentationszent-

rums München unter presse.nsdoku@muenchen.de oder beim Hirmer Verlag 

erhältlich. 
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